
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 04.11.2016

ANTRAG
Straßenreinigung besser organisieren – weniger Beeinträchtigungen durch Herbstlaub

Die Arbeitsregelungen und -vorschriften für Straßenreinigungskräfte zur Laubbeseitigung werden 
so angepasst, dass

• wenn irgend möglich, Laub auf Grünstreifen oder Gehwegen, die breit genug sind, 
gesammelt wird

• keine Parkplätze unbenutzbar werden durch Laubhaufen
• keine Radwege oder -streifen unpassierbar werden
• die Laubhaufen schnellstens beseitigt werden, so dass weder ein Windstoß die 

„gesammelten Werke“ wieder in alle Richtungen verteilen kann, noch Verkehrsteilnehmer 
länger als unbedingt nötig beeinträchtigt werden.

Begründung:

Jedes Jahr im Herbst fallen in der Stadt circa 26.000 m³ Laub an, die von der städtischen 
Straßenreinigung beseitigt werden müssen. Dies bedeutet eine Menge zusätzlicher Arbeit für die 
Mitarbeiter des Baureferats, die möglichst effizient organisiert und so ausgeführt werden sollte, 
dass Verkehrsteilnehmer weder gefährdet noch unnötig eingeschränkt werden. Hierfür sind klare 
Regeln und Vorgaben nötig, die immer wieder im Praxistest überprüft und gegebenenfalls ange-
passt werden müssen.
Bürgerbeschwerden und eigene Beobachtungen zeigen derzeit häufig Beispiele, wo große Laub-
berge angehäuft werden auf raren und begehrten Parkplatzflächen (z.B. in Berg am Laim) oder 
ganze Ketten von Laubhaufen auf stark befahrenen Radwegen errichtet werden (z.B. entlang der 
Theresienwiese am Bavariaring und am Oberanger), so dass über einen längeren Zeitraum weder 
Parkplätze noch Radwege benutzt werden können. Darüber hinaus erscheint es wenig sinnvoll, 
erst das Laub von einer großen Fläche zusammenzukehren, so das die Laubhaufen lange Zeit 
liegen bleiben. Ein kleiner Windstoß genügt, und die ganze Arbeit ist zunichte. Die Straßenreinig-
ungskräfte verlieren dadurch wertvolle Arbeitszeit und Verkehrsteilnehmer werden unnötig lange 
Behinderungen und Gefährdungen ausgesetzt.
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